
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1918

432 (16.9.1918) Abendausgabe



Crscheint töglich 2 ml
Mezugs - Ureise :

Zu « 6 . A ohne „ Jllultr . Weltichau '
klnSki. l ! mit » Muftr . Weitschau "

In KarlSrube .
5 m Verlane abueholt 1.12 l JIZ
in d . Zweigstellen , 1 .25 1 .46
rtei ins Haus ge» -

HeFert . . . . DJ5 1^ 6
Auswärts : bei Ab¬
holung a . Postschalter 1. 12 Uta
Durch d . Briefträger
weil. Smal ins HauS

Ein ««l - Nummer . .

Avend -Ausgai ^e . Verbrettche Zeitang Men5.

IL « , ^ 7

. 1« « ffl .
Geschäftsstelle :

flirlel « Und L«mmstr .-Eckc, nächst
nni > Marktvlab .

General-Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grchherzogtums Baden.
"

Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .
Wsktaus qröhse Bezieherzohi vo» Glien in Karlsruhe erscheinende« Zeitungen.

Oigent « « » « d Verlag vo«
Aer » . Thiergarten ».
Chefredakteur : Liberi Herzog .

Bervutworilich für ocn Textteil :
> »to« Ztndolph : für den Anzei -
»enteil X Rmderspach « , sSmtl. m

StatU ruht i. B.
» etiiBci Sertretaag : Derlt» W l «

Aujeize « : .
Dt « So«(palt . ftoloneljetU SVW».
Mevteklamezeilel » ! ! .. Reklamen
« t 1 . Stelle l .W SKI. die Aeile ,
oufeexbem 3<Z°/»Teueruna »zuschlag.
B»> W!«drrh»!» iiiie» tariflrfter Rabati , der
»« « i !M«i»ba !Nm» d«^ Ziclckl, bei g-rich«.
Nih«« Brtrrtiiwg«« und bei #TOftrrt«n

a»ßer ttofl trdi.
>«?schrt . >»Ä «: SoTternrtf * Nr . 8359.

Nr . 432 . Telefon : Geschäftsstelle Nr . 86. Karlsruhe . Montag den 1« . September 1918 . T-no« : Redaktion s?r. m . 84 . Jahrgang .

E ^ foigreiche deutsche Unternehmungen Starke
el »g! ische und französische Angriffe nberaN

abgewiesen .
WTB . Großes Hauptquartier , 16 . Sept . (Amtl .)

Westlicher Ztrie .̂ sschanplatz ,

ZM ?5WMN Mlimnz und ZseW .
In der L v 8 * 91 i t h e r u n g und südlich von La Bas -

i c t > Jt r n a ! führten mit erfolgreiche Unternehmungen durch.
Zwischen Havrinconrt und Epehy am frühen Ntor-

gen heftiger Artilleriekampf , d<em bei und südlich von $ aa <
rincourt feindliche Teilangriffe folgten . De? Feind wurde
abgewiesen . Tagsüber blieb die Gefechtstiitigkeit in mäßigen
Grenzen. Nordöstlich von L e r m a n d . am Holmon -
Walde und bei Efsigny - le - Grand Infanterie -Gefechte.

SmesWM DtziZWer «rmrinz.
Heftige Teilkämpfe zwischen A i l e t t e und A i s n e. Nach

rcrgeülichen Vorstößen am frühen Morgen brach der Feind am
Abend erneut zum Angriff vor . Im Allgemeinen wurde er ab-
gewiesen : er hat die Einbrnchvstelle aus de« Kämpfen der Bor -
tage etwas erweitert und faßte im Südteil von B a i l l y Fuß.
Zwischen Aisne und Besle blieb die feindliche Infanterie
untätig . Wir säuberten die aus den Kämpfen vom 14. Sep -
tcmhcr noch zurückgebliebenen kleinen Frauzosennester .

HerresgrüM uoa MW «.
Bon der <5 o t e Lorraine bis zur Mose! lebte der Ar«

iilleriekampf am Abend zeitweilig auf . Bor unseren nenen
Ttellvngrn entwickelten sich mehrfach heftige Znfantericgcfechte ,
in denen wir Gefangene machten. Am Abend stand der Feind
>n Linie Fresnes - St . Hillaire - Hanmont - Nem -
bercourt und im Walde von R a p p « s .

SemsWM SllW AidreS ! .

Borstäße des Feindes an der lothringischen Front
wurden abgewiesen .

Als Vergeltung für das fori gesetzte Bewerfen deutscher
Städte wurden auf Paris in vergangener Nacht durch die
Bombengeschwader 22N00 Kilogramm Bomben abge-
warfen .

Wir schössen gestern 24 feindliche Flugzeuge und
15 Fesselbalone ab.

Der Erste Kcneralquartiermeister : Ludendorsf .

Ans dem neuen Nnkland .

Eine neue Berschwörung aufgedeckt .

. WTB . Petersburg . 15. Sept . Roch Pressemeldungen wurde
im Bl reich der 4 . Armee eine große Verschwörung aufgedeckt .
Der Führer der der 4 . Arme« unterstellten Uraldivifion .
Etrombach. bekam von der Entente ein Angebot , hie 4 - Armee
Zu verkaufen. Strombach weigerte sich , dies zu tun . und brachte
die Angelegenheit zur Meldung .

Ruhe in Petersburg .
Moskau . 14 . Sept . lP .T .A . ) Direkte telegraplnsche

Nachrichten aus Petersburg dementieren energisch alle Gerüchte

über einen angeblichen Brand und über ' angeblichen Ausbruch
der Gegenrevolution in Petersburg . Ganz im Gegenteil ist in
Petersburg alles ruhig . Das Leben dort nimmt seinen nor-
malen Erlauf . Die Quelle 'dieser Gerüchte ist ganz offenkundig
im Lager der Entente zu suchen, und man hätte ihr gegenüber
eine skeptischere Haltung «inne ^ ij- en soften , denn die Entente
hat sich den Sturz der Sovjetn .yt in Rußland zum Ziel ge¬
setzt und ist für die Erreichung vieles Zieles in ihren Mitteln
wenig wählerisch Sie scheut selbst vor Berleumdnngen und
Lügen nicht zurück. Dieie werden selbstverständlich schon nach
wenigen Tagen aufgedeckt und haben keine anderen Folgen , als
ihre llrh ?ber zu kc»mpromitieren .
Die Verhandlung gegen die sozialistische «

Revolutionäre .
rr Stockholm . 14 . Sept . Dem hiesigen Blatt „Politiken " wird

au » Moskau gemeldet , dah der russische Volkskommissar für innere
Angelegenheiten . Petrowvki , an alle Sovjets Befehl erteilt habe , fie
sollten sich bei den Bergeltungsmahnahmen gegen die Gegenrcvolu -
tionären nicht mit halben Mahregeln begnügen . An allen Orten
sollen mi>.,lichst^ viele Bürger und frühere Offiziere festgesetzt und
beim leisesten Schein einer Gegenbewegung ohne gerichtliches Ler -
fahren erschossen werden . Den Bollzugsausschliksen der Eouverne-
ments sei die besonders kräftig « Durchführung dieser Massnahmen
zur Pflicht gemacht worden . Jedes Zaudern einer bolschewistischen
Behörde , welche es auch sei, solle unverzüglich dem Kommissariat des
Znnern angezeigt werden . sKöl « . Ztg .)
Zur Behandlung der fremden Staatsbürger

in Rußland .
WTB . Mosia « . Ifl . Sept . Nach der „Isvestija " hat Tschitscheri«.

der Volkskommissar für auswärtige Angelegenheiten , den in Moskau
befindliche » Vertretern fremder Mächte folgende Normen über die
Behandlung nichirussifäze« Bürger eingereicht :

1 . Die Bürger fremder Staate « »nd Gebiet» , die v ^n Rußland
auf Erund des Brester Friedensvertrage » oder des Ergänzungsver -

träges dazu losgelöst worden sind, sind Im Falle einer Teilnahme an
der gegenrevolntionären Bewegung , an Spekulationen , sowie aNeil
sonstigen Handlungen , die gegen die Gesetze der Räterepublit ver¬
stoßen , in gleicher Wcise verantwortlich wie die r «ssischen Bürge ? .
2 . Sowohl die außerordentliche Kommission als auch alle übrigen
Organe der Rategewalt sind oerpflichtet , von der Berhaflung eines
aoewärtige« Untertaneil da» Kommissariat für auswärtige Ange¬
legenheiten sofort in Kenntnis zu setzen, das dem Vertreter de» de-
treffenden Staates Mitteilung macht. Gleichzeitig müssen die
Gründe der Verhaftung angegeben werden , wobei dem auswärtigen
Vertreter all « übliche« Siechte zum Schutz seiner Mitbürger gewährt
sind.

Ablehnung de » Protestes der neutral » ,,
Diplomaten .

MTV . Moskau . 18 . Sept . (Nicht amtl . ) Auf die Protest ,
note des diplomatischen Korps in Petersburg vom 5. Septenp ^
der bezüglich dc-s roten Terrors veröffentlicht „ Jsvestia " in Nr .
198 eine ausführliche sehr scharfe Antwortnote Tschitscherin ».
die mit den Worten schlicht : „Wir lehnen aufs energischste jede

Einmischung neutraler Kapitalisten zu Gunsten der russischen
Bourgeoisie ab und erklären , datz wir jeden Versuch der Ver -

treter dieser Mächte , die Grenze des gesetzmägigen Schutze »

der Interessen ihrer Landslente zu überschreiten , als Versuch
der Unterstützung der Russen geqen die Revolution betrachten
werden .

Neue Brandstiftung im Osten Ruhlands .
WTB . Moskau . 13 . Sept . Nach Ptefsenwflmiim 'n ist in

Borusioglebsk ein großer Brand im Eisentahndepot ausge »
brechen , wobei unter anderem sechs Lokomotiven vernichtet

wurden und die Werkstätten assbrannten . Alles spricht für
Brandstiftung , da die Station große Bedeutung für die Front
hat .

Rücktritt de « Tscheche » generals Diederich .
WTB . London , 14 . Sept . Das Reutersche Büro meldet

aus Eharbin , daß General Diederichs seine Stellung als Kom-
Mandant der Tschechen in Oststbirien niedergelegt und Oberst
Gaida das Kommando übernommen hat .

vie Operationen bei §t. Mihiel.
AiTB . Berlin , 15. Sept . Wie zu erwarten war . sucht die ge«

sanrte Ententepresse die Operationen bei St . Mihiel , wobei die erste
amerikanische Armee unter Führung des Generals Pershing zum er»
'ten Mal geschlos -
en ins Gefecht
trat, zu einem
großen Erfolg zu
stempeln . Die
hieran geknüpften
Erwägungen und
Hoffnungen über
den Kampfwert
geschlossener ame -
rikanischer Ver -
bände sind jedoch
mindestens ver>
früht , da die
deutsche Führung
die Entscheidung
nicht durch -
kämpfte , sondern
auf die oorberei »
tete Sehnenstel«
lung zurückging ,
sobald die seit
Tagen eingelei -
tete Räumung
durchgeführt war .
Trotz aller Beute -
u . Siegesnreldun -
gen ist den Ame -
rikunern di« Stö¬
rung de » Slbzug-s
des Deutschen ans
dem Räume St .
Mihiel nicht ge-
lungen. Um die -
sen ernstlich zu
gefährden , müß -
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ten die Amerikaner und Franzosen im Norden zum mindesten die
Coiiibres -HLHe halten, im Süden über Thiaucourt hinaus vorstoßen.
Tie Combres - Höhe wurde jedoä ? wieder genomm »« und im Süd ««
wurde der amerikanische Angriff durch den rechtzeitigen Einsatz deut¬
scher Reserven südlich Thiaucourt zum Stehen gebracht. Die Lücke
zwischen der nördlichen und südlichen Einbrnchsstelle blieb breit ge-
nug , um den Abzug der »Garnison von St . Mihiel " Ilcherzustell« .

Dag die Amerikaner an den Einbruchsstellen Kesangene machten ,
ist selbstverständlich . Die von ihnen gemachten Angaben sind jedoch
weit übertrieben . Die Zahl der deutschen Vermißten reicht auch nicht
annähernd an die von den Amerikanern gemeldeten Eesangeneiyis »

fern . Eine derartige Fälschung läßt sich nur erklären durch die
für die Entente vorliegende Notwendigkeit, aus politischen Gründe «,
die erste Aktton der neu aufgestellten amerikanischen Armee unbe »
dingt zu einem Erfolge zu stempeln , zumal der Fortgang der ' Opera -
tionen zwischen Arras und Soissons nicht den von Foch erweckten

Hoffnungen und Erwartungen entspräche .

KoMeate ? Karlsruhe .

Uraufführung : ^Meister G u i d o" .
II .

Zu Ausgang der gedrängten Inhaltsangabe , mit der ich in der

Mittagausgabe nom vorgestrigen Samstag auf die bevorstehende Ur -

aufführiinq der Noetzelschen Oper hingewiesen habe , sind auch iibcr
die Mi '.sik zu „Meister Guido " noch einige Worte gesagt wei¬
den . So wurde auch auf das Motiv de ? Titelhelden hingewiesen , das
im ganzen Verlauf der Oper bald würdig , bald leck , bald bveit , bald

verkürzt auftritt , ja mitunter sogar in der (c>e!angsdeklamation zu
finden ist.

Ein Leitmotiv dieser Art — zumal wenn es , wie jenes von Meister
Guido , der ja als von italienischer Herkunft gedacht i >l , italionisieri

veristjsch geformt ist — besitzt immer die Eigenschasi . dramatische
Bilhnenakzente noch besonders zuzuspitzen , d . h . sie auch durch das (ve-

hör für uns sinnfällig werden zu lassen . Ist also der Held aus der

Biihne am Ziel seiner Wünsche angelangt und die Posaunen und

Trompeten intonieren sein Motiv , dann muß schließlich >̂edes inerkei »

dasi die Sache ihren Höhepunkt erreicht hat . Die stärksten (veristischen ,

Bühnenerfolge der letzten Jahre sind aus einem Mißbrauch »nd einer
^ erkennuna der Wagnerfchen Leitmotivpraxis / herangewachsen , und

für verwöhntere Ohren sind aus den Leitmotiven längst Leid - Wotive

geworden . So dürfen wir uns aber freuen , daß uns ' in . .Meister
^ uid ? " nur e i n Held von dieser musikalischen Faktur begegnet , und

daß Noetzel nach d« m VorbilU der vornehmeren und größeren unter

den modernen Musikdramatilern , deren äußeres Format mit gro -

ßem Orchester . Fernchören usw . er ja vollauf für seine komische Op - r

Lbernommen hat , anstelle des Leitmotioes das musikalische Thema
« l» Bindemittel und zur Kennzeichnung der einzelnen Szenen beige -

k 'ß ' ii hat . Das geschieht in der Art . daß eine prominentere mu,aa -

lische Wendung für die Dauer e !? er Szene in der ursprünglichen Ge -

stalt oder umgewandelt die Oberhand behält . Bei Noetzel smd es

vorzugsweise auch die geschlossenen Nummern , die die Themen liefern .
To wird Rubacoiites Lied an die Blumenmädchen später vom Chor

in breiterer Form aufgenommen , und durch den zweiten Teil der

Expositionsszene , mittels derer Guido om Tische den Freunden seinen
Feldzugsplan euseinandersetzt , zieht sich jenes frein '.dliche Tbema , das

uns an das Forellen -Quintett erinnern kann . Auch die Konvcrsa -

tionsszene im zweiten Akt . die mit dem Eintritt der Ouartettisten
schließt , ist. von Unterbrechungen abgesehen , vornehmlich auf ein und

dasselbe , inirch seinen Charme besonders hervorstechende ^
Thema ge -

stellt . In sich geschlossene Nummern finden sich in dem Werke noch in

großer Zahl vom Kußlied Fiamettas im ersten , dein Rosenlied Ama »

las und der Racbcdrie der Zofe im zweiten bis schließlich zum Trink '

lied des Dicncrpaares und der kurzen Buffoszene Donatis im dritten
Akt.

Wer den Plan fasft ^ ein Textbuch wie da ? des „ Meisters
Guido "

, mit doin der Versuch gemacht wurde , nun auch diesmal

wikder 1rv >. r komischen Oper die Personalunion von Dichler und
Komponist zu Ehren zu bringen , in Musik zu setzen, der darf um
« i

'
ftes in erste Linie nicht verlegen sein , um >nelodische Erfindung ,

» ird k iitessalls zu jenen gehören , die mit Fleiß und Schweiß glau -

b?.n ein « Oper „ konstrui ^ en "
zu können . Hermann Nötzel will

nicht durch harmonische Freiheilen überraschen , und es mutet daher

fast als seiner wesensfremd an . wsmi er im Enfeinblesatz zwischen
dem Streichquartett des zweiten Aktes durch Auseinandersetzen von

DissonaMn im Gesang und Beimischung harmoniefremdck Ele -

mente Über den Orgelpunkte de» Orchesters plötzlich dcm muiikali -

schen Impressionisnius zu huldigen begimrt ! dazu noch unmittelbar

nach dem . .alten Stil " des Streichquartetts! Reizlos „t diese
Szene indes ganz und gar nicht , und wenn überhaupt und unbe¬

schadet der mancherlei Bedenken , die man zum musikalischen Stil

Ws „ Meister Guido " hege«n inuß . etwa » für Noetzel einnimmt ,
dann ist es die ganz bewundernswerte Mühelosigkeit , mit der ihm

die -Musik , mit der il . tu . seine Melodien zu !Äömen , daneben ^er

Farbenreichtum seiner Palette im Chor - und Ensemblesatz uns ti .'

delikaten Rhytnten in der Verwendunz d^r Holzbläser . Noetzel
offenbart selbst dort ^ wo er Nachahmer ist, » ach einen starken e|ig «<

nen Jitipnls und nicht selten auch eine gar seelenvolle Verliesiing
seiner »lusitallijchen Gedanken . Die ganze Strcichguartett - Szen «

mit der ihr folgenden Zwischenaktsmusik zeugt nicht minder für die
innere Kultur wie die Liedesfzene im Atelier für di« zwingende
Ausdruckskraft , Noetzels , und beides sind Eigenschaften , dereutu ^egeil
wir diesem Tondichter nicht nur Achtung , sondern auch jedwede
achking schuldig sind , zumal es sich, was die Tischszene im ersten und
die Genturca -Episode im dritten Akt besonders deutlich beweisen , auch
auf dem feinkoirischen Gebiet glü <kk« st zu bew^ en weiß . Besonders
aocr erwärmen für den Tondichter Noetzel die Gesundheit .̂ Frifche und
Innigkeit seiner Ausdrucksart , die für sein künftiges Schiffen *>ie

höchsten Erwartungen hegen lassen . In d!«ser Hinsicht ist „Master
Guido " als Erstlingswerk schon ein großer , bedeutungsvoller W '.irs.

Was Noetzel vo
'
rläusig fehlt , ersch ' int abgemildert durch diese Tat '

sachc , daß . man es hier mit seinem Bühnenerstling zu tuir ^ hat . Di «
Biihne besitzt ihre eigenen Gesetz « , und ihnen hat Noetzel zur Hälfte

selbst bemerkt haben wird . Bändigung und Selbstzucht not täte Bei
der Freude am Klang darf das Fortschreiten der Handlung , bes n-
der » ivenn sie heiter sein soll , nicht gänzlich vergessen werden .

Da « Zuwenig für di« Bühne besteht , kurz gesagt , in einem , qe -
rade vor Nötzel nicht zu veryeimlichenden . dramaturgischen Manro ,
zu dessen Deckung überall der Komponist bat miteinspringen müssen .
Wie sein Titelheld Guido vergißt , daß er eigentlich nur zum Komödie .
Spiele « auf Schloß Galanlarn gekommvir ist und sich statt dessen
ernsthast in Amata verliebt , ( innere . Wandlungen sind so wie so
die aesährlichsten Klippen für eine Handlung ) , so vergißt auch Nötzel
vorübergehend scheinbar ganz , das, doch «ine komische Op « r sein Ziel
war . und daß dies« ivohl einen ernsten Rückhalt und Ruhepuntte
haben muß , daß sie nsemal « aber eine Szene in der Art von Guidos
Pnrk - Episod « ausweisen darf . Ueberaus geglückt ist Noetzel der dritte
Akt, der den Vorzug hat , dramatisch gut gebaut zu sein , k«ine Spiel¬
pausen aufzuweisen und auch musikalische Oekonoime zu besitzen^ Die
Vorzüge des Musikers einen sich hier völlig ungehemmt mit dm
seinen Instinkt , dem liebenswürdigen . Humor und dem stets tticbr
auf bildliche , denn auf dramatische Wirkung gerichteten — SBüfmcir-
blick des Textdichters Zu wünsche« wäre diesem Akt lediglich
ncch eine ganz auf das Lustspielmäßig « gestellt« Verwandlungsmustr .
Denn der Autor müßte selbst auf Aeguivalent für die seriösen Szenen
des „ heiter ««" Werkes Bedacht nchmei », wie überhaupt Striche , deren

I
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Ereignisse zur See .
Zu den fet » dltchen Schiffsverlusten .

WTB . Ükrlbt , 15 . Sept . In der letzten Zeit sind , abgesehen von
dem neulich gemeldeten französischen Truppentransportdampfer »Bal -
cm»", die Verluste folgender besonders bemerkenswerter Schiffe be-
tonnt geworden :

Amerikanischer Tankdampfer ..Frederic R . Kellog "
, 7125 BRT .

amerikanischer Dantpser „Montnnan "
. B659 BRT .. „Cubore "

, 73 00
BRT . , . Gray - Harbour "

. 287? BRT . . Segler ^Dorothy R . Barett ".
2088 BRT . . englischer Tankdampfer »Lake Manitoba "

, 9674 BRT .,
die englischen Dampfer „ Wimmera "

, 3022 BRT ., - Dampfer «Pen !»
itone ". 4139 BRT . . „Princeh Mnvd "

, 1655 ART ., englischer Muni -
tionsdamfer „Marie Suzanne "

, 3106 BRT ., der japanische Dampfer
„Tokuyama Mar «"

, 7029 BRT ., der französisch« Dampfer „Pampa ",
4471 BRT .

Schließlich wurde der amerikanische Transportdampfer „Mount
Vernon ( früher Kronprinzessin Cecilie ) mit 19S03 BRT . torpediert
und schwer beschädigt . Ferner wurden noch als versenkt gemeldet die
amerikanischen Dampfer „Lake Edan " und „Lake Owena " . Da die
Schisfsliften über sie keine Angaben enthalten , dürfte es sich um ganz
neue Schiffe handeln .

Der erst 1917 gebaute Tankdampfer „Frederic R . Kellog " war
»oll beladen , von Tampico nach Boston unterwegs . Sein Wert ein -
schließlich Ladung wird mit 10 Mill . Mark nicht zu hochgeschätzt. Die
Timnage der mit Rauminhalt genannten zwölf Schiffs beträgt
5 8 6 4 3 BRT . Sie hätten vollbeladen rund 90 000 Gewichtstonnen
befördern können . Um diese Eewichtsmenge über Land zu beför -
dern , würden 6000 Güterwagen von 15 Tonnen Ladefähigkeit nötig
sein , das sind 15» normale Güterzüge zu 4« Wagen . Ein Bild von
der Bedeutung der Versenkung können wir uns machen , wenn wir
uns vorstellen , daß unter Zugrundelegung unserer Brotration von
1850 Gramm wöchentlich 150 solcher Güterzüge nötH find , um eine
Stadt von einer Million Einwohner 49 Wochen lang , also beinah «
ein Jahr , mit Getreide zu versorgen .

U - Bootkrieg und Straßenbeleuchtung .
WTB . Berlin , 1« . Sept . Während Deutschland , soweit nicht

Rüch
'
ichten auf feindliche Fliegerangriffe es anders bestimmen , seine

Städte mit Beleuchtung versehen kann , ist es bei unseren Feinden
wegen der dort herrschenden Kohlenknappheit infolge des Schiffs -
raummangels damit weniger gut bestellt . In Frankreich ist die Be «
leochtungsration überall stark herabacsetzt und jetzt berichtet „Echo
de Paris "

, daß die Gemeinde Bar -fur -Aube vollständig ohne Gas
sei . Aus England kommen ähnlich « Berichte . Der „ Manchester
Guardian " schreibt , daß wegen der Kohl «nknapphei ! die Beleuchtung
selbst der Hauptstadt London sehr stark beschränkt worden ist, stellen -
weise auf nur ein Fünftel bis ein Zehntel de? Normalen . In vie -
len Außenbezirken sei sie Hgar ganz abgeschafft .

Daß es vn Italien ncH schlimmer steht , daß dort infolge des
Ausbleibens selbst der dringendsten Kohlenlieferungen außer in den
größten Städten kein Gas mehr brennt , und auch hier nur 2— 3
Stunden täglich , ist bekannt .

Torpediert .
WTB . London , 16. Sept . (Nicht amtl . ) Meldung de»

Reuterschen Biiros . Der Union -Castle-Hampfer „ Calway »
Castle "

, der am Dienstag von England nach Südafrika abge,
fahren ist , ist am Donnerstag Nacht torpediert worden.
34 Mann der Besa ^ ang und 12V Passagiere
werden vermiht . Der südafrikanisch« Ei ^ nbahniiiinister
B u r t o n wurde gerettet . Hundert Personen wnrden durch
Rettungsboote bei stürmischer See gelandet .

Weitere W-Woots-Grfolge.
WTB . Berlin , IS . Sept . (Amtlich .) Auf dem nörd «

lichen Seelriegsjchauplatz verloren die Feinde durch die Tätig -
keit unserer U -Boote

8000 Bruttoregistertonnen
Schiffsraum . Der Ehef des Admiralstabes der Marin «.

Kriegs- und Friede«sziele .
England und die Payersche Rede .

WTB . Amsterdam . 14 . Sept . (Nicht amtlich .) Wie das
Neuterfche Bureau meldet , bringen die englischen Blätter
Kommentare über die Rede des Vizekanzlers v. Payer , worin
sie einstimmig die Forderung aufstellen , dah die Eroberungen
Deutschlands im Osten wieder rückgängig gemacht werden
müssen .

Die A l l t i e r t e n ko nf er e n ».

Sch . Rotterdam , 17. Sept . (Privattel ) Die Pariser
Zeitungen melden den Zusammentritt der Alliierten »
konferenz in Paris . Orlando und die italienischen Depu«
tierten waren bereits am 14 . früh in Paris eingetroffen .
S o n n i n o nimmt an der Konferenz nicht teil . (g . K .)

Spanische Besprechungen .
Sch. Genf , 17. Sept . (Privattel .) Nach Pariser Mel -

düngen vom Samstag , wurde der s p a n i s ch e Botschafter ,
der am Freitag mit dem spanischen Ministerpräsidenten an der
spanischen Grenze eine längere Aussprache hatte , am Sonntag
früh von Clemenceau zu längerer Besprechung empfangen .
Später hatte der Botschafter auch eine Unterredung mit dem
Präsidenten P o i n c a r «. Ueber den Inhalt der Unterredung
liegen keine Pariser Meldungen vor . (g . K. )

Zur Hriedensnote Ossterreich-Ungarns.
Weitere deutsche Blätter st immen .

= Berlin , 16 . Sept . In der rechtsstehenden „Deutschen
Zeitung - liest man : Von beamteter und nichtbeamteter deutscher
Stelle ist gerade in den letzten Monaten mehrfach hervorgehoben
worden , daß ein neues deutsches Friedensangebot für absehbare Zeit
ausgeschlossen sei . Trotzdem hat die österreich -ungarische Negierung
es für angebracht gehalten , in einem Augenblick , der so ungünstig
gewesen ist wie nur möglich , mit einen » neuen Friedensangebot her -
vorzutreten . Wir stehen nicht an , die Note des Grafen Burian als
einen schweren Fehler anzusehen und fürchten , daß unser deutsches
Volk für dieses Friedensangebot mit schweren Opfern an Gut uiid
Blut wird büßen müssen .

Auch der sozialdemokratische „Vorwärts " laßt durchblicken ,daß er den öfterreich -ungsrischen Schritt nicht für zeitgemäß hält .
Nachdem er aber getan sei , müsse man ihn mitmachen .

Auch das „Hamburger Fremdenblatt " verspricht sich
von der Wiener Friedensnote kaum einen Nutzen . Vielleicht werde
jetzt manchem verständlich , warum gerade neuerdings die deutsche
Regierung durch die Rede des Vizekanzlers ihr Krieg - ziel so laut und
deutlich als ein reines Verteidigung ? - und Berstiindigungsziel um ,
schrieben habe . Diese Kundgebung sei kein Friedensangebot , sondern
für die innere Front berechnet . Zur inneren Front gehörten nicht
zuletzt auch unsere Verbündeten . Die Wirkung der Wiener Rote sei
abzuwarten . Vielleicht werde sich zeigen , wie gut es gewesen sei , daß
die deutsche Regierung rechtzeitig den Feinden den Verwand genom¬
men habe , die Anregung unserer Verbündeten mit einem Hinweis
auf die angeblichen deutschen Eroberungsziele abzulehnen , oder ste
in diesem Sinne zu einem neuen Spaltungsversuch zwischen Berlin
und Wien zn mißbrauchen .

Wiener BlStterstimme «.
= Wien , 15 . Sept . Die Rote Burians wird von der hiesigen

Presse ausnahmslos lebhaft begrüßt , wenn auch die Meinungen LS«!
ihren Erfohg ziemlich weit auseinandergehe « . Di « „Neu « Freie
Press «" sagt : „Nur zwei Möglichkeiten sind gegeben : Wenn die
Entente wirklich nur für das Wohl der Völker den mörderischsten aller
Kriege verlängert , müssen ihre Vertreter kommen , um über ihre
Prinzipien . NN« dieses allgemeine Ziel verbürgt werden könn«, zu
sprechen. Wenn sie dtz Zusammenkunst verweigert . dann wird ste vor
ihren eigenen Völkern und vor der Menschheit bloßgestellt , weil stch
zeigt , daß sie landhungrig . machtgierig und beutesiichtig ist . Eine
esprechung über die Grundsätze von Wilson soll stattfinden , er würde
ste ohne Verlegenheit nicht verweigern können . Graf Burian glaubt
an die militärische Entscheidung nicht , das ist der Ausgangspunkt
seiner Rote . Die Friedensfrage ist aufgerollt .

"
Das „ Fremdenblatt " schreibt : „Wir wüßten nicht , was sich

gegen den Gedanken einwenden ließe . Es hat vielleicht einiger Mut
dazu gehört , den Vorschlag zu machen , aber es gehört kein Mut dazu ,
ihn anzunehmen . Niemand wird , wenn die Ententemächte auf ihn
eingchen , darum triumphierend ausrufen können , daß sie eine An -
Wandlung von Schwäche bekommen hätten , ste würden nur beweisen ,
daß auch st» den ehrlichen Willen haben , dem Gem «tz«l « in End « zu
machen , und daß die Annahme , st« strebten Oesterreich - Ungarn und
Deutschland zugrunde zu richten , falsch sei .

"

Die »Zeit " sagt : „Nach 4 Kriegsjahren voll entsetzlicher Opfer
und Leiden kann doch kein menschlich fühlender Staatsmann «s ab »
lehnen , sich auf eine Aussprache einzulassen , die noch nicht dem Frie -
den , die nur den Möglichkeiten irgend eines Friedensschlusses gelten
soll . Die kämpfenden Völker werden es bereits als ein « Erleichte «
rung empfinden , wenn ihre Vertreter nur endlich miteinander spre -
chen , statt aneinander vorbeizusprechen . Der Borschlag des Grafen
Burian ist ein glücklicher und erfolgoerheißender .

"

Die „Reichspost " ist skeptischer und sagt : „Man wird nicht
mit übertrieben «« Hoffnung «« die Schicksale dieser Note begleiten .
Aber wer nicht an der Menschheit verzweifelt , wird annehmen dür -
fen , dah diese redliche Kundgebung auch auf der Gegenseite guten
Willen wecken wird . Vorläufig heißt es : kaltes Blut und Geduld .
Wir dürfen uns nicht wundern , wenn im fünften Kriegsjahre über
diese Berge von Schuld und Opfern der Friedensengel nur zaghaft
naht . (Frkft . Ztg .) .
Die amerikanische Antwort a « Oesterreich «

Ungarn .
WTB . Newyork , 16 . Sept . (Nicht amtlich . ) Der B «rtr «t «r d«r

„Associated Preß " in Washington telegraphiert : Die amtliche
Ansicht der amtlichen Kreise in Washington gegeniib «r dem ö st e r »
reichisch - ungarischen Vorschlag auf eine Friedens -
besprecht « ng ist folgende :

Oesterreich - Ungarn ist am Zusammenbreche « , und
anstait feir Zeit mit Friedensgeschwätz zu ver¬

geuden , das ebenso schlimm als nutzlos sein würde , ist jetzt die »ich«
tige Zeit , es jetzt auf härteste zu treffen . Amtliche Regierungskreis «
lassen bekannt werden , dah gegenüber der in der Presse erschien«nen
Fassung des österreichisch-ungarisch «n Angebotes nur « in « Ant «
« ort möglich sei und das sei der Schlußsatz aus Wilson »
Rede in Baltimore im April . Deshalb ist für uns « ine Ant «
wort hieraus nur : „Gewalt , Gewalt bis zum äuh « rftea
ohn « Beschränkung und Begrenzung ."

Der Kampf «m da» Murmangebiet.
WTB . London , 14 . Sept . Das Reutersche Bureau meldet

über Paris aus Archangelsk : Die Mitglieder des Kabinett »
Tschaikowski sind am S. September nach Archangelsk zurück»
gekehrt und haben ihre Amtstätigkeit wieder aufgenommen .

Der Rrieg mit Italien .
Orlando Aber das österreichisch, « ugarisch «

Heer .
= Lugano, 16. Sept. Von hier wird dem „Berl. Lot.-Anz«ig«r"

mitgeteilt : Der Pariser „Tenrps " veröffentlicht eine Unterredung sei«
nes Korrespondent Jean Carrer « mit dem italienischen MinisterprLfi «
denten Orlando . Dieser erklärte seine Begeisterung für General Foch
und sagte in Bezug auf die Lag « an der italwnische « Front , e» s« i
ein Irrtum zu glauben , daß das Sfterreichisch«-ungarisch « Heer in¬
folge der inneren Uneinigkeit in der Doppelmonarchie zerrüttet , und
in moralischer Auflösung begriffen sei.
I - IJ -IU UL- i"UM 1 i

England nnd der Krieg.
Zu Lloyd George » Befinden .

WTB . London , 1K. Sept . (Nicht amtl .) Meldung de»
Reuterschen Büros . Premierminister Lloyd George hatte
gestern einen recht befriedigenden Tag , aber am Nach«
mittag erhöhte stch das Fieber ein wenig und ein Gefühl
der Erschöpfung trat hinzu. Er wird so ruhig gehalten «
wie die Umstände es gestatten .

Amerika und Mexiko.
Ein verurteilter Sozialist .

W .T .B . Cleveland , IS . Sept . Meldung des Reuterschen Büro »,
Das Bundesgericht hat den Sozialisten Eugene D «ps , der viermal
Kandidat d«r Soigaliste« für die Präsidentschaft war , wegen Ver¬
letzung des Spionagegesetzes zu 10 Iahren Sefängnis verurteilt. Wi«
verlautet, hatte Deps in einer Red« zur Widersetzlichkeit geraten
und versucht, der Rekrutierung Schwierigkeiten zu machen. Dep»
wurde gegen Bürgschaft freigelassen, solang « seine bei Gericht «in»
gelegte Berufung schwebt.

Zließerangriff aus Kaiserslautern.
WTB . Karlsruhe . 16. Sept . Ein in der Nacht vo«

14 . September zwischen 10 und 11 Uhr erfolgter Angriff eine»
feindlichen Flugzeuges auf die offen « Stadt Kaisers «
l a u t e r n, bei dem einige Bombe « geworfen wurden , hat
einigen Gebäudeschaden verursacht. Leider wurden
zwei Personen getötet , eine Person schwer und drei
Personen leicht verletzt. Außerdem wurden in der nLheren
und weiteren Umgebung von Kaiserslautern Bom »
ben abgeworfen , die teils ohne Schaden anzurichten, auf freie»
Feld fielen , teil « geringen Sachschaden i » Ort «
s ch a f t e n verursachten. Auch hierdurch wurden leide , » ine
Person getötet und einige verletzt, (g . K.)
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erster beispi « lshalber im Auszug von 3 . 119 auf 129 gehen könnt «,
und eine kleine Umarbeitung , die di« Gartenszene unter den anderen
aufzuteilen hätte , den Erfolg des Werkes nur noch sicherer und stand -
hafter machen würden . ^

Stark und herzlich war dieser ja bereits bei der Karlsruher U r -
auffiihruug . und da ? ist immerhin auch der durch Herrn Cor -
tolezis ganz ausgezeichnet vorbereiteten Miedergabe zu danken ,
die im Rahmen der Auer ' schen Bühnenbilder durch Herrn Bussard
mit sorgender Liebe inszeniert wurde . Dix Bilderwirkung der
Gruppen und die Belebung der Busfo -E n̂soden waren besondere
Verdienste des Spielleiters , und unter den Schellmbergsä ^ n ^Kostümen
zeichnete sich namentlich die sehr sinnige Fiasco -Gewanduug des Boni -
racio aus , in dessen prächtiger und frischer Darstellung Herr Eck lcdig -
lich noch durch die Fiametta des Frl Friedrich übertroffen wurde .
Als gute Leistungen reihten sich um Beide Schöffels Guido . Schwerdtg
Mosca und die Amata des Frl . Sajitz , die ich da im dritten Akt zum
ersten Male wirklich aus sich herausgehen hörte . Vortrefflich gab
Herr Biittner den Grafen Galantara , recht wirksam Frl . Sinqer die
Gräfin ? auch die ganze , große übrige Künstlerjchar . die sich im Or -
chester und auf der Bühne zu diesem anspruchsvollen Unternehmen
zusammengefunden hatte , folgte mit überzeugender Hingabe und in
« in«r Sicherheit , als hätte es sich nur um die Auffrischung einer langst
bekannten alten Oper gehandelt , dem temperamentvollen Führer am
Pult , der am Schlüsse des Abends neben dem Dichterkomponisten
wiederholt hervorgerufen wurde . Und das von Rechts wegen !

Karl Eberts .

KarlSr « her städtisches Kon
^ erthaui .

Ib Karlsruhe . 16 . Sept . Im städtischen Konzerthaus zeigte die
gutbesucht « Vorstellung am Sonntag Abend , das; das uns veraltet
erscheinende Voltsstück von L'Urrynge .' „Has «ma » ns Töchter " immer
noch sein Publikum findet . Das , Karl Dapper , als gutmütia .' r Hase -
mann , wie seine temperamentvolle Gattin ( Margarete P >rl viel
delacht wurden , das Ehepaar i^ norr , im Rudolf Esset und Alwine
Müller , der schüchterne Liebhaber in Paul Muller köstliche Darsteller
fanden , sei ausdrücklich festgestellt . Angenehm berührte di« vornehme
Art , in der Paul Becker den reichen Fabrikanten und Else Norman
dessen funoe lebenslustige Frau wiedergaben . Erich Gast , der den
Schlossergesellen zum erste« Mal gab . fiel au « dem Rahmen — er

übertrieb zu sehr . Die übrigen Spieler gaben ihr Bestes . Manch -
Szenen hätten weniger gedehnt sein dürfen — doch half die frohe
Stimmung , die im Konzerthaus herrschte , darüber hinweg . Die Dar -
steller konnte » für reichen Beifall wiederholt danken .

Vermischtes .
' # Marbach , 16. Sept . Auf der Besichtigungsreise durch die

für den Reckar - Donau - Kanal in Aussicht genommen « Strecke tra -
der badisch -n und wvrttembergischen Regierung hier ein und besich -
tembergische Staatsmiirif ^ r Dr . v . Köhler mit zahlreichen Herren
der badischen und württembergischen Regierung hie ein . und besich -
tigten u a . auch das Schillermuseum und das Schillerhaus .

— Berlin , 12 . Sept . Cäsar Cui , einer der geistvollsten unter
den russischen Tonsetzern , ist nach einer Schweizer Meldung . 83
Jahre alt , gestorben . Cui gehörte zum Kreise der jung - russischen
Schul « , der sogenannten Novatoren . In Deutschland erfreuen sich
seine Lieder und das Streichquartett C -moll unter Kennern der
Schätzung .

Berlin , 16 . Sept . Engelbert Humperdinks neuestes Opern -
werk „Gaudeamus "

, Heitere Szenen aus dem deutschen Studenten ^
leben , geht seiner Vollendung entgegen . Die llrauführung des ..Gau -
deamüs " wurde von Intendant Dr . Kraetzer für das Hostheater in
Darmstadt erworben . Das Werk erscheint im Verlage der Firma
Adolph Fürstner , Berlin W 10 .

WTB . Helsingfors , 14 . Sept . Heute nachmittag ist von Reval
eine Gesellschaft deutscher Journalisten hier eingetroffen . Sie statten
Helsingfors einen mehrtägigen Besuch ab .

Zur finnischen K ö n i g s w a h l.
WTB . Helsingfors , 14 . Sept . Als Aufenthalt für den

kommenden König wird der ehemalige kaiserliche Palast mit
der größten Beschleunigung eingerichtet . Das bisher dort
untergebrachte Auswärtige Amt zieht aus . Die ehemalige
Schlohkapelle wird als Bibliothek für den König eingerichtet .
Der Ankauf eines Landgutes in der Nähe von Helsingfors als
Residenz der königlichen Familie ist geplant .

Der Eoldraub von Kasan .
WTB . Moskau . 13. Sept . (Nicht amtlich .) Die Zeitung „ Praw «

da " vom 14 . September veröffentlicht folgenden Ve ?«hl Trotzkis :

„In Kasan haben weis;« Gardisten und Tschecho - Slowake « sich
eines Teiles des Goldes , das Eigentum der Räterepublik ist, bemiich«

tigt . Dies geschah auf Befehl der französischen , englischen , japanisch ««

und amerikanischen Kapitalisten . Das russische Volk weigerte sich mich
der Otkoberrevolutioy , den ausländischen Wucherern für die vom

Zaren abgeschlossenen Anleihen Zinsen zu bezahlen . Um den russisch«»
Arbeitern und Bauern ihren Gewinn zu «ntreihen , haben sich aus «

lätioische Räuber durch die in ihrem Solde stehenden Tschecho - Slowa »

keu und weißen Gardisten eines Teiles des Goldes bemächtigt . Jetzt
versuchen diese Räuber , das erbeutete Gold über Sibirien nach Japan
und Amerika und über Archangelsk nach Frankreich und Eitgland
zu schaffen . Dies mutz um jeden Preis verhindert werden . Das dem
russischen Volle gestohlene Geld mutz unversehrt zurückgegeben wer -

den . Der Schutz dieses Goldes im Gebiete der tschecho - slowakischen
und weitzen Gardisten -Aufstandes wird allen ehrlichen Arbeitern und
Bauern anvertraut . Nach Räumung der Wolga , des Urals und 2 >*

biri «ns von weihen Gardisten und T^checho - Slowaken werden all «

Schuldigen an dem Raube des Goldvorrates sestgestellt werden . Id ^
Eigentum ist konfisziert und sie selbst werden den schwersten Strafe «

einschlietzlich Erschietzen unterworfen werden .

Hinden ^ urg an die nationalen Arbeiter

W .T .B . Berlin , 15. Sept . Nichtamtlich . Dem Hauptausschuß
des nationalen Arbeiter - und Berufsoerbandes Deutschlands ist auf
ein Huldigungstelegramm . das er anläßlich seiner achten Jahres «

tagung in Dortmund an den Generalfeldmarschall von Hindenburg ge*

sandt hatte , nachstehende Antwort zugegangen :

„Ich danke herzlich für Ihr « erhebende Kundgebung . Mfog<

Ihr Gelübde zum Durchhalten in dem uns aufgezwungenen Kamp «
um unser Dasein und für unsere Zukunft jedem D«utch«n zur h«>'

ligen Überzeugung werden , dann schaffqn wirs ."

Generalfeldmarschall oo« Hindenburg ."
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Dadische Chronik.
) : ( Dnrlach , 1K. Sept . Der hies . Schweinemarkt war am Sams -

Mg mit 64 Läuferschweinen und 2S6 Ferkelschweinen befahren, - die
sämtlich verkauft wurden . Der Preis betrug für ein Paar Läufer"
lchweine 340—400 Mk „ für Ferkelschweine 150—20u Mk.

□ Eppingen , 15 . Sept . Der 14 Jahre alte Lehrling Wilhelni
Kettling kam in der Diefenbachsche » Maschinenfabrik in da » (^ triebe
und wurde so schwer verletzt, daß er starb.

msnlltzunz
ii werden ,

Helm Breitenstein und der Arbeiter 9tudo

Untersuchung stand und gel
gesängnis durch Erhängen das Leben gekommen. Süter hat bekannt¬
lich auch in Frankfurt a . M . eine Eisenbahnbeamtin ermordet . Er
hatte vor dieser Mordtat in Mannheim gewohnt.

Schwetzingen, 15 . Sept . Nach der Schwetzinger Zeitung w«rde
« r Händler Gottfried Schober aus Hockenheim , der Schreiner Wil -

»olf Ueltzböffer aus Schrott»
it . Schober hatte unter
heim ein Rind gekauft

« schlachtet . Das Fleisch sollte
von hier aus nach Mannheim gebracht werden , es wurde jetzt von
der Behörde beschlagnahmt .

ft> Heidelberg , 15. Sept . Der als Leiter de» bekannten Sol¬
dadenchores auch in Baden in bester Erinnerung stechende llniver -
kitätsmusitdirektor Dr . Fritz Stein , ist zum Organisten der Nikolai -
kirch ^ in Kiel gewühlt worden . '

$ Sinsheim a. OL, 15 . Sept . An der Landstraße von Sinsheim
' nach Waibstadt wurde ein M -istankelbaum versteigert . Es wurden

600 Mark gelöst . Dieser Baum , dessen Erträgiris man auf 12 bis 14
Zentner schätzt , wurde bei einer vor acht Jahren stattgehabten Wer-
fteigerung zu 42 Mark und im Jahre 1916 für 170 Mark zugeschlagen .

Q Kupprichhausen b . Boxberg, 17. Sept . Der 63jährige Land-
wirt Johann Reppner stürzte in seiner Scheune vom Gebälk auf die
Tenne und erlitt so schwere innere Verletzungen , daß er starb .

A Baden -Baden , 15 . Sept . Im Tinvernehmen mit dem städti-
Ichen Finanzausschuß hat der hiesige Stadtrat beschlossen, die Zu-
stimmung des Bürgerausschusses zur Aufnahme eines Anlehens von
vier Millionen Mark zur Deckun-g von aus Anlehensmitteln zu be-
breitenden Anforderungen zu beantragen . Diese Mittel werden,
wie der Stadtrat annimmt , voraussichtlich ausreichen, um die zur

Zeit schwebenden Verbindlichkeiten zu decken und dt« dt» Ende 1010
— auch bei Annahme der
ten — zu erwartenden
soll in Teilbeträgen zu
der Lage de« Kapitalmarktes

"
durch den Stadtrat vergeben

4 = Nonnenweier b . Lahr . 16. Sept . Das Kind der Eheleute
Spengler hatte eine Lampe umgestoßen . Frau Spengler wollte nun
die Flammen mit ihren Kleidern ersticken , diese gerieten in Brand
und nun eilte die Unglückliche, die lichterloh w Flammen stand, die
Treppe hinab, wo eiligst herbeigeholt « Leute die Flammen bctbut '

erstickten , daß sie die Frau auf den Misthaufen legten. Sie
schwere Brandwunden erlitten.

Ans der Wefwenz.
Karlsruhe , den IS . September .

A Einstellung des Postaustrags . w» NachnahmÄienste, mit
Österreich . Am Verkehr mit Bosnien , Herzegowina und Osterreich
nebst Liechtenstein — nicht auch Ungarn — wurde auf Verlangen der
Poststverwaltung dieser Länder der Postauftrags - und Nachnahme-
dienst vorläufig eingestellt.

Na . Holzabgabe durch die Stadt . Vielfach ist die Meinung
verbreitet , als ob die Stadtverwaltung über große Holzvorräte ver-
füge , deren Verkauf lediglich vorübergehend eingestellt sei . Das ist
ein Irrtum . Dei Stadt hat die Verteilung des ihr zugewiesenen
Brennholzes der Vereinigung der Karlsruher Holzhändler überwie -
sen , weil sie es vermeiden wollte , dem freien Handel auf diesem Ee-
biete Konkurrenz zu machen . Dagegen wird von der Stadtverwal -

tung Brennholz an solche bedürftige Familien abgegeben, die auf
Grund eines Ausweises des Kriegsunterstützungsamts Holz zu er«
mäßigten Preisen beziehen können .

0 Erwerb von entbehrlichem Keeresgrriit . Firmen des Karls-
ruher Handelskammerbezirks , die sich für den Erwerb von entbehr-
lichem Heeresgerät . einschl . Baustoffen interessieren, werden gebeten,
an die Handelskammer sofort ein« entsprechende Mitteilung unter
genauer Bezeichnung der für sie in Betracht kommenden Gegenständ«
nach Zahl , bezw . Menge gelangen zu lassen .

A Die auf dem Schloßplatz aufgestellten 2 englischen Flugzeuge
gehörten zu den fünf Flugzeugen , die von der Kempfstaffeil bei dem

; Angriff auf Karlsruhe am 22. August abgeschossen wurden . Zwei
! weiter« befinden sich in Hagenau , während das fünft? beiim Ab¬

sturz völlig zertrümmert wurde . Zwei weiter « Flugzeuge dessel¬

ben Geschwaders wurden am 22. August bekanntlich an der Front
abgeschossen. Außerdem ist! der Motor eines feindlichen Flugz ?iiqes
ausgestellt, das am 31 . Mai von d«r Kampfstaffel abgeschoben
wurde , (a . K .)

$ Unfall mit Todesfolge . Gestern abend sprang eine hier zu
Besuch weilende 59 Jahre alte Frau aus Freiburg an der Halte-
stelle Karlsttaße —Klauprechtstraße aus einem fahrenden Straßen -
bahnwagen der Linie 6 , kam zu Fall und blieb bewußtlos liegen.
Sie erlitt einen Schädelbruch und starb bald darauf in einem
Hause der Karlstahe . wohin sie" von Vorübergehenden verbracht
worden war .

§ Selbstmordversuch. Am Samstag abend sprang eine 21
Jahre alte Telexhoniftin aus Neckarau aus Furcht vor Strafe aus
dem 2 . Stockwerk eines Hauses der Körnerstrahe auf die Straße . Die
Lebensmüde erlitt einen Schädel- und einen Oberjchenkelbrvch und
wurde in lebensgefährlich verletztem Zustande nach dem städtischen
Krankenhaus verbracht.

Fliegerangriffe auf Stuttgart «nd Karlsruhe .
VZTB. Karlsruhe , 15. Sept . Heute vormittag griffen

feindliche Flieger rechtzeitig gemeldet Stuttgart
und Bororte mit Bomben an. Militärischer Sachschaden
ist nicht entstanden , dagegen wurde ein Privatwohnhaus
zerstört wobei zwei Kinder , ein Knabe im Alter von
8 Fahren und ein Mädchen im Alter von Z Jahren , den Tod
fanden und eine Anzahl Personen verletzt wurde.
Die übrigen Bomben fielen auf Plätze und freies Feld . (g. K .)

MTB . Karlsruhe . 16. Sept . Bergangene Nacht wurde
Karlsruhe von einer Anzahl feindlicher Flugzeuge in
mehreren Wellen angegriffen . Die abgeworfenen vom »
ben fielen bis auf eine auf freies Feld . Eine Person
wurde schwer , drei wurden leicht verwundet . Der
entstandene Sachschaden ist belanglos , (g. K.)

Ein verirrte » Flieger .
= Stuttgart , 16. Sept . Ein deutsches Kampfflugzeug , da »

auf dsm Riickfluge von der Front die Richtung verlor , hat in
letzter Nacht Teile von Vadcn und Wiittemberg überflogen und
mehrfach Anlaß zu

' Alarm gegeben.

KttW §«VminKlMi !he . e. K.
Danksagung

Lur Bestreitung unserer Kosten für die Führung
von verwundeten und genesenden Kriegern der biefi.
zen Lazarette durch die Sehenswürdigkeiten der
^ tadt Karlsruhe und ihrer Umgebung und zur Ver-
avreichung von Liebesgaben an die Teilnehmer an
den Führungen find uns zugegaiigen: I , An Geld-
senden von : . Ungenannt ' 8000 Mark, Herrn Karl
Woehrle , Direktor der Rhein . Aspbalt- und Zement-
Warenfabrik. 50 Mk..
rahrtS -AItien-Gesellse, .
Fabrik, G . m. b. © ., S
«isenhandlung , 50 Mk,
datierSWittve, 10 Mk . , N . I . öomburger ,' "" ickjaft für Brau

. . . Nation vorm. <8. S 'nn
Trünwinkel . 200 Mk .. durch Herrn Bahndofrestaura -

Medlhand
für Brauerei . Spiri- Sinner .^ung . 25 Mk ., der Gesellst

ju ». und Prebhefefabrika
Trünwinkel , 200 Mk .. durch . . .
teur Karl Steuer von : der garberei vorm. Ed
Printz, A .- G . , 100 Mk . . Ungenannt 10 Mk . . VLmctt ,
10 §li Ungen. 10 Mk . . Unzen. 20 Mk. , Herrn Wilh.
Kuhn . Zugrevisor. 5 Mk. : ferner von : Herrn Julius
Kaller, Grobkaufmann . 100 Mk ., Walder u . Rank,
? augesellschaft . 20 Mk ., Herrn Karl Malsch , Buch»
druckereibesider . 50 Mr ., dem Warenhaus Beschw.
Knopf 50 Mk ., der Bad . LebenSmittelsabrik Louie

Stern 100 Mk . . Frau Geh . Hofrat Scheck Witwe
100 Mk . . Herrn Abraham Hirsch . Prokurist . 10 Mk .,
Herrn Dr . Albert Bnrklin , Erz . , Wirkl. Geh. Rat ,
Vizepräsident der 1 . Kannner de
Mark. Herrn Franz Fischer . ^ ä ,Herrn Dr . Alfons Benckiser , Geb . Hofr>
Her^n E . Bielefeld, Konsul, 10 Mark, Heren
? ianz Karl Roth,
Albert Brintz . Brau «
-Bilser, Kaufmann uni
renhauS Hermann TI
Karlsruhe , e, G . m . b.
Äaft der SÜdstadt 25

lammen 4515 Vtl
2ftfi u . Linden, ..
A'empp , Kolonialware:

50 Mk . . der Bü>
Herrn Friedr

? »mmerzienrat und Brauereibesitzer. 40
an Zigarren von :

bera u. Linden. Zigarrenfabrik . 1500
- - • narovdandlnng .

i : Knivven
Stück . Ehr

n-
ir.

000 Stück .

don : Gg
' ^ teinmann . Zigarrengeschäft. 500 Stück .

Karl Mo
'
rlock , Zigarren -Jmvort . 1000 Stück : zusam¬

men 2000 Stück : IV . an Zigarillos von : Herrn Fr .
Betsch, Hoflieferant . 100 Stück ; V. an Postkarten
»on : Ettlinger u. Wormser, Eisenhandlung . 50 Stück .
Aebr Leichtlin, Papier , und Schreibwarenhandlung .
200 St , Ludw Ehrhardt . Pap .- u . Schreibwarenhlg.
1000 Stück : Herrn Friedrich Hoepfner. Konnnerzien-
rat und BraMreibesttzer. 200 Stück : zusammen
1450 Stück .
, Wir danken hiefür herzlichst und bitten um we, .
!°re gütige Spenden an unser« « uikunftSstelle,
^ ahnhofplatz 4 , Fernruf 5138 . 11070

K- rlSruhe, den 14. September ISIS.
Der Führmigs -Ausfchuk.

Maria Peter
Wiederbeginn

des Klavierunterrichts
iäiliiH, außer Sonnlass 2—3 lllir

Badistraße 59 . 030079

»Haar wie neu"
Unübertroffener

Haarfarbe -Vioderherstoller
,, Flasche Mk . 6.—. Zur Wiedererlangunz der ursprflna -

ypt'en Naturfarbe erbleichender und ergebender Haare
^ schädlich ! . . . . . .

2021
Internationale Apotheke , Marktplatz.

üOeiüWtihiillD -KttM ! !!« !
K.es. geschützt, au » Metall , gold u . silber bronziert .
? >nmal ! ge ?lnschaffung. Flamme regulierbar . Muster-
Urion mit 10 Kerzen Jl B.- -Jla & nahmt Tägliche
^ chdestellungen ! <Äroftabnehmer gesuckt . 4422a

^ uxen Llsner ,
37 ß.

Fernruf 4934 . Telegr . - Adr . ^ Warenelsner Stultpart .

Trauerbriefe u. Danksagungskaiten
"" ^ rden rasch und sauber angefertigt in der

ßruckerei der „ Badi »cben

□1X1

ädLBadanstai
(Vlerordfbad )
Karlsruhe

Hiüiiisie Miei
Fichtennadel -.

Salz - (Rappenauer
od. Staßfwrter).

^Intterla iifre¬
und Schwefel -
Cnüopinol) Milder .

Badezeit für Herren und
Damen : 7 — 1 Uhr
vormittu . 3—8 ' /jU1it
nachm Samstags
abends bis 97» Uhru .
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Efegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 46

Bett -Federn
Füllfedern per Pfd.
A 3 .— , do. zartu . weich
.*4 .50. Halbdaunen >?6.—,

do . gutfüllend Jl 7 .60.
Gänse -Federn :
Halbweiöe Halbdaunen

M 9 .—. do . -weiß 9.6Ö,
do. hochfein daunenreich
Jl 12.— b. 16.—, SchleiB-
federn Jl 9 .50, weich und
daunenreich Jl 12.—,
graue Daunen , schwel¬
lend .* 15 60, weißer Dau¬
nenflaum Jl 16 .— b. 26 .— .
■ n Betten au

guten Inlett-Ersatz¬
stoffen. Muster u. Kataloi
frei Nichtgefallend, Geli
zurück . 70000 Kunden ,

atalog
:, Geld

30000 Dankschreiben .
BettfederngroBhandluna

Th . Krsnefus3 , Cassel 55 .
Aeltestes u . größtes Ver¬
sandhaus das . 184J

Deutsch— Latein — Rundschr .
Schüler z. Zt . v . 10— 62 I .
beweisen, wie man in enng.
Tagen , ob persönl. od .durch
Fernunterricht,eine Pracht .

Handschrift
erlangt . Bei mätzig .Preise
iachm . Garantie zugenw.
Briest. Unterricht nach
allen Orten . Tägl . Beginn
« bendS v. fl' f, Ith » an.

F. ®n «f, Priv . Lehr» .
Karlsruh«, L«ssinMr . 78
IV . Stock . B30065

Molim
Alme« unö Mm
w«rd:n fortwährend an -
gekanst in ' 1417'

WeintraubS
An - und VerkaufSgeschäft,

Kron«nstratz « S2.
Telephon S747.

! AvsWeiöen !
Dtzd . üji

Teelftffel Dtzd. 7 Jl
la . Ausführung , nicht
rostend . Amann , "*a

Leipzig - Ttötteri « .
Ludult- Colditzstr . 19.

Panorama
zu veraeben. Bette Trist ,
für Kri«gSinvalld -n .

Näh . durch Stelz Nachf..
Mini. sck.lSn B29880

Gebraucht« . g«terhalt .
Schreibmaschine

zu kaufen od. zu miet . aes.
Ängeb. u . Nr. BLSSSS an
die „Bad . Presse' erb.

Inng . Mann
wünscht m. Frl . od. Herrn
zwecks Uebung in Rede«
ichrift „Gab « lSherger" be >
könnt zu werden.

Gest . Ana. u. Nr. B300SO
an die Geschäftsstelle der
.Bad. Presse ' erdete».

Äcker od. Garten
zu kaufen 2L
an ote «Kxu* luni» i

ErHpildtnDii!!! !
Evg . Pfarrh ., mittl .

Schwarzw. , nimmt s. d.
Winter z . 2 verwandt , gröh.
Kindern (0 Ill.-Unterr . u.
Konfirm.) noch drittes
iKnabe od . Mädch . ) in Pen -
sion . F . KräftiggSbed. ge»
eignet. Angebote unter
Nr . 441Sa an die Geschäft »-
stelle der „Bad . Presse .

Zu kaufen gesucht:
Möbel

von gut erhalt . Salon .
Angebote mit Preisana .

unter B30083g an die
. Bad . Presse" erbeten.

Händler verbeten.
Zu kanfen gesucht ein«

Kleiderbüfke
mit und ohne Ständer ,
Gr . 44 . Angeb . mit Preis -
angab« unter Nr . B30093
an die . Bad. Presse" erb.

Guterhaltener
SinSerlieg' ».
zu kanfen gesucht. Anaeb.
unt . B30055 an die Ge-
schästSst. der . Bad . Presse.

"

Gebrauchte, ver,iuk »e

für 50—50 Liter Inhalt ,
sucht zu lausen .

Angebot « unt . Nr . 11089
an die ÄtschästSstelle der
. Badinben Presse".

_ « ju kauf.
B« f. anofb . u . Nr . S9H0026
an die „Bad. Preffe" erb.

MHuit
zu kaufen gesucht . >«»
gebot « unter B300Z1 an
die »Bad. PreS «' .

Liiille Iii . Murre
gebraucht, zu kaufen qe»
sucht. Angeb . mit Pret»-
angab« unt . B80064 an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse.

Qberrealschnle
Gebr . BLcher für Kl .

VI .— m . U . IL ju verkau¬
fen. Daselbstgebr. Violin «
Formkasten zu kaufen
gesucht . BS00S7

Branerstr . »S. I.

ii Dcrlmincn

Villa
in Karlsruh « zu ver «
kaufen. S Zimmer ,
Mädchen - u. Fremden -
immer ic ., Äentral -
eizutio, Garten xc
reis 69000 Mk.
Angebote unt . Nr .

11086 an die . Bad.
Presse" erbeten.

Innerhalb der Stadt
Ettling «« gelegener

Garten
ca . 10 Ar, mit tragbaren
Kern- u . Steiuobstbäumen ,
al» Bauplatz geeignet, zu
verkaufen, evtl. auch zu
verpachten. 4409a

Cbr . « ierich Wwe ..
Ettling ««.

Ein Rusienpferd
und « in Bo »«vwaae «.
auch einzeln zu derkaufen.

Tafel ' Klarier !
älteres, gut im Ton . preis»
wert zu verkanf»«.
Refchenbath , b . Ettling ««,

Haus Ztr. 7& » 80038

3 « verkaufen :
Schrank, Bett , Badewanne,
Herd, Gasherd mit Back -
Haube , Kleidergestell, Gas «
herdgestell, Küchen-Wand«
dritt , Pult , Schäfte, Klei-
verstände?. An - u . Berks .
Walter.Ludw.Wilhelmstr .b.

Kinderbett.
bereits neu , mit Matratze
zu verkausen . B80042

Gttltnae «,
Nbeinstrasie 111 . 1 Tr .

Sitrtsgfe »
backend, sowie
zwm««a>mA?.Ä
B80Q91 HLbschftr . b , II.

Schi! tzenftr . 55,N. B30092
Gebraucht. Herd , gröhe

rer , zu verkaufen.
Automaten - Neftaurant .

B30061 Kais«rstr . L01

riMSiit
mit 2 Satz Messer u. eine
Dickt««» afchiae , Messer¬
lange 60 , billig zu »erk.
bei Weber. Keiserftr . 71,Laden. B2S75Ü

Nähmaschine
noch neu , sowie 1 gebr.,

.ut «rbalt ., bill. zu verkf .
Werderftr . 73 , III .

Zu verkaufen
« >n l ' hoto - Apparat ,
9X12, . Leonar P « ri »«op" .

frag . unt . BS0087 in
G«schäft »stelle derZu er

- er <®«icöa

Mesched . ca .3X4m . Pracht
stück, 0000 SIL « foai
2X3m , 2500 jfa
Weinbrennerfir .

n, ca .
erkauft'

Iki -

gylinöerhul
(Chapeau elaque ) zu Veek.

1?»

Feine Violine
mit Kasten zu verkaufen.
L.l Kais«rftr7 »v. IV. U».

Kinderwagen
zu verkaufen. B30073

Rb«inslraße 90, IL t .
(-? in zweisitziger Kinder »

klappsportwagen m . Ta .n
zu verlaufen . SB800M

Schiitzenstrafte «7.
Schnbmacher - Werkstatt«.

Schöne « MW
Hirsch- «. Rehgeweihe .
V öiipSmodelle tn Eichen -
rahmen , Gr . 3V u . 52.
Hcrr «n-Regen- u. Donnen«
' chirme . eti. Blumen »
i '. ande» mit Pflanze w
tlmzug an Privat »« ve

Luisenftr . 13, 1 . St
8u v « rka « f«n : X amerit .

L»eg «sti«hl . noch neu . zu «
Preise von 40 Jl . B30060
;K *>oHR*. 20 , L, b. Meyer.
Anisus«h . nur vormittag ».

Einen deutsche« Boxe»,
schwarz und g« lb (män»»
lich) hat zu verkaufen
B»» , l) bristia « Lchte^

' l-sels l? ade^
Dobermann ,

schöne 6 Wochen alt . Rüd«n
u. Hündin , pro Stuck 50 .M

l Verla « ,e «. » 80063
L Steiul « . WeÄorf .
.«A. Hoi Ctrlo(bfHobrr .t ,

5u « >er Zi «ge«bokt. znr
Zucht a«« ignet,ift ab,u .

aeb «n . Rintheim »« « » . 59,
WUtaHHHi , III. St . « 30072

Zu verkaufe»
5 !ua «e H»hu« . fttüfc
beut . ISOCO
g »tgCT,g ««l>m<tr, »7.1TL

4 tieig. Nielei -Sala
billig zu verkauf««.

Knhn , Hrise»».
Foechtzeim.



Seite 4 . Kadifche Kresse . Abendblatt . Montag , den 1« . Sept . 1818 . Ux 4ZZ .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert mache Ich hiermit die schmerzliche

Mitteilung , daB unser innigst geliebter Qatte , Vater ,
Sohn . Bruder , Neffe , Schwiegersohn , Schwager und
Vetter

Willielm Graf vor Wiser
Hauptmann In einem Feld- Artil !erie -Rcgiment

Rftter des Ritterkreuzes II . Klasse des Ordens vom
Zähringer Löwen mit Schwerter « und anderer hoher
Orden , sowie Inhaber de * Eisernen ' Kreuzes I . » II . Kl .
„ ach treuester Pflichterfüllung seit Ki ' iegsbeginn bei
den schweren Kämpfen am 13 . September I. J ., im 'Alter
von nahexu 30 Jahren , auf dem Felde der Khre fiir sein
Vaterland gefallen ist .

' 11092

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Joseph Graf von Wiser ,
Grossh . Bad . Kammerherr u . Hofforsltneisier.

Karlsruhe , den 16 . September 1918-

Zeit und Ort der Beisetzung werden nach der
Ueberfilhrung noch bekannt gegeben .

' van Kriegsinvaliden zur
Selbständigmachung gepenhohen HinS nnd pünktliche
Rückzahlung samt Zins
auf sofort au leihe « aes .

fflnneoote unter S830091
an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

Ftlr die uns beim Hinscheiden meiner
lieben Frau , unserer herzensguten Mutter,
Schwester , Schwägerin , Tante , Sch -wieter -
muHef und Oo «*mutter

Frau

Luise Gemier
in so überaus reichem Maas« erwiesene '

herzliche Teilnahme und Krar spenden ,
preche ich meinen tiefgefühlten L'ank aus .

1. 1 Namen
der tieftrauornden Hinterbliebenen :

August Gemier , Schriftsetzer .
Karlsruhe , Iß. September 191 ? . 11095

lassesise !
Fridla Dörr ,

Netto , tftrahe 17, 2 . Ct .

Repsrawren
sowie Siörttuge » an

Mtötmin,
Kessel -Infiandsektn und'.» «iniyuna besorgt sachge-

Ta chenl..Valkerien
ne » «ingetroffen . 110SS

«Ate * .
n"

Wiederverkaufet
Grandl & Oehmichen , MSIt - 26

Kartoffel « Kisten
schützen die Kartoffeln vor tfmtlni « und Keimen und
erhalten sie irisch bit zur neuen Ernte :
Inhalt ca. « Zentner t»r . Stck . ab Fabr . Seckenheim

. „ 10 ^ 45 .. .. .. .Mai Kenzcl , Mannheim ,4420a .4 .1 9lbt . : Jtlflen « n «b Holzwaren - Aahrtk .

Otto Mans ? e ! d & C ® .
Berlin W . «

Silberstahl - Fabrik , Präzision « - Zieharei .
SfaHHager , gecriindtt 1887

liefern Sehnellarbeits Stahl , Hochloi «tmifls-8taM,
Werkzeuagtahl för alle Verwor.dijnpzweclc «,Aiascbinenslahl, roh gawalzt und bl»nb , Siemens
Mariin Stahl , roh gewalzt und blank .

Ferner olle Spezialsiable för den f .o|comt>bil - .
Dampfmaschinen - , Pumpet ) - . Preeaen- , Werk - ,r.eugmaschlnen -,Landwirt -sdiaftamtiehine «- , Au -
tomebll--, Fahrrad -, >ehr« ibrisschineii -B*u .

.Spetialilät : Slllierstobl , blank ß« r «aener Ante
malen -Welchsta)« - und Weieheise«.

Bei Bedarf erbitten Anfrage unter Angabe von
Mengen und Abmessunfen . 2906o

Es ist ratsam ,
die mtester»

Pelz » ändern
zu lassen , bei ladelli»- Hilter
Ausführung . B204«4 .ii .7
Duaglasstr . * , part ,

tain . Mslser .
mit uni ohne

Patronen wer¬
den miuaiaufi in 4794

Weint »«ubS
An» und Perkauiögeschäft ,

Kroneusteehe 52.

mn |j Karl Rnumn ;m ,
HeizungSmonteu
» uke - Miihlbur ? .

Smonteur , Knrlb
iühlburg . L>« rd -

KraSe 1« . V300SS .10.1

All!' « Ii « IIW
werden in kurzer Zeit an -
gefertigt . B2SS84
Vöhm , Baumeisieritr . W .

Vwblndiinsr
Zwecks Heirvt sucht .Hotel ,
fa -innan » , SO Jahre . eo . ,
mittefßror '. . der durch hie
ÄrieflsoerwiltnisTe einsam
geworden ist. Vermäßen
ist nicht Bedingung , er -
wünscht ist nur ein war¬
me? . fröhliches L>er,?.

Zuschriften , die diskret
behandelt werden , unier
Nr . P .'lOOlß an die ..Bad .
Presse " erdete ».

Witwe . 35 Jahre , mit
drei Knaben im Altec von
11 , 7 u . 6 I .. wünscht sich
mit einem nuten , brauen
Mann , nicht über 45 Jahre

zu
Am

verheiraten.
nyeb . unt . Nr . B2S440

an die Geschäftsstelle der
..Badischen Breffe " .

Fiir Mädchen
vT, Fahre alt wird liebe -
volle Pflege anfS Land
a i sucht . — Umgebung
Karlsruhe . Angebote
unter Nr . B5L082 an ' die
. Bad . Presse " erbeten .

Uin Kind Mädchens . ne»
fuiib « . kräftig . n' ird in
Pflege oder an Kindes -
stntt « bacge^ en .
9fnr>eiiiM ? u , Rr . BiÄDIO

« N die ..Bad . Presse " erb .

toten BSte
und 8 Uhr ging eine silv .
T « m,nul,r mit schirar «,
Anhänger von Schlvaneu -
straße bis Nüppurrerstr .
Photoar . Mürnseer .Abzug .
L »«« schwnarn 'tr . M,ll .r ,

Weriereu .
Am Sonntag abend den

15. Sept . ist von der Bern -
liardfir . , Kgrl - Wjli ' elmsir .
hi » Turlachertor 15? i :ider -
strol ?hnt verlöre 7. ge >
gangen . Abzugeben qegen
Delehnung bei Heinrich
Stock . Morgensie - fie 1».

Bertvrett
Eonntag nachniiltag am
Lokalbahnisot (sirün >vinkel
Mi, Handtasche . Abzua.
g»a, gute Belohn ' ina litt

ÜSitiiansrorüuttJs Hsrrmann ,
®S008ft Grjinwinfel .

Kapuze
von einem Kinderlödcn -
niaiuel Sonntag ^lolWen
2 und »I,y Uhr vom Hotel
'RridiähPf Oi « Albtal .
dahnbot verloren . <SS
wird hoflichst um Rückgahe
gegen Aelobnun « gellten .

Kattarieiwogsl
« nt flöge II . - Abzugeben
gegen Belohnung :
BÄ )«e Borkstr . 1» . IV. l

M t . VariieSei !
für hochprima Backpulver
i ?̂. 1 '̂ .! ' Pertailf gcneh ?
migt » gesüßt . -ia

Naliruncsinfttel -Induatrls ,
Cassellsaiide (SlbtnP .

isiz . mwm i
t ; ,

r -
L . Wsaz. nresdea 2g .g .
^ iinscrtr , ziu -erlässtüti :

Hlliisiliever
s» k«rt gesucht . 1100 ::
2 o n rs e fo o r a*i

ftnHrrft/ . ! « .!$.

oorEn ^ iFsncnno

£
.* © ! c ® ¥it , WMKKGLU

- Aiäsailrö s TL » GVGIPS .

^MMwkigiwm " ' jiraferois

i

iiiimiiii'tiimiiiiiiimimin3
rrat

. Lehrling
in bejsereA Drogeupefchäftfür sofort oder spät . s<rs .
Ana . u . Nr . 100J0 an die
.. Bad . Presse " erb .

9nAt für mein Büro
«um wögl . baldig . Eintritt
clntücht ., in Büroarbeiten ^
ipej . Stenographie nnd
Maschinenschreiben ge¬
wandtes 11096

k- Ä es S e 5 n
mit schöner r .Handschrift
nnd erbitte aus ' , ichriftl .
Angebote mit BildüvgS -
gang, > ^ engnis ^bichriften
nnd Gehaltöansvrüazen .
Kar! Î agal . Bücher - Nevisor ,

»tnrlsiinste 18.

ahmen.
Fleißiges , broi : ? ^ ! äd -

chen gesucht r . iof .od.später
ff'Jiuienftr . W , 1. Stock.

Mdchen - Gesuch .
Einzelne Tan «e sucht

zum l . Okt . selbständiges
tüchtige ? Al ! ein ?näd » en .
das gut bürgerlich kochcn
kann nnd alle .<?an »arbe : t
übernimmt .

t%Ife Nor »!>. n » . Hof .
schauspielcrm . iiarisir . tl9 .

mmn
fsiiÄtl Frl . vom Lande ,das sich über Winter im
Kleiderüiachcn noch weiter
ausbilden möchte . Gefl .
Anmeldung erbeten bei
» 80048 L .
5Jtüi ) lt»Mr3, :llt )e :nftr,ü6 :)j . ,

Eingang NuitSstraße .

VI
zum Senfterueiwißf « st? «
fiidst . 11088

F . IV, ftßiethe ,
.ftror . e niiv . PH . __

MIWMWWAUW
Tüchtige , durchaus

selbständige BAX16L
Köchin

mit guten Zeugnissen' auf 1 . Ott .; aesiichi .
i
'irrnii Dr . M

i . l nür . ! «►,

Wegen Erk ankung deS
ledigen Wiädchenß per' iorort ein

jiips UKcheii
eder aNeinslelieudc -rran
' N" .", richenarbeit e. c

'
:: i!; r .

TöZzskeum -ReüSnrant.
Waldittss ^ . I ! <V1

mmn
auf 1 . CJtuuer gesucht .
Frsin Ä ^ oüf ü? 3ufo ,

Pforzheim ,
5 . 1 2uiienitr . 58 . 4414 «

II! .
(Erzieherin od . Mehrerin

suche für meine tt Kinder
im Alier von II , 11 ünd
17 fahren . Persönliche
Vorstellung erbeten bei
Kran Ritter -
« rafte 8 . 2 . St . I2UM . 8 .1

ijitm Anlernen in der
Küche neben tücht . Köchin
sofvrt r.efndit . lS008 .2 . 1

WZZK . 2f . »jj | aes *,
„Kaiserbof " . Ncarktpiatz .

Tüchtige », braves

MWchen
iu kl. Haushalt auf 1 . Okt .
oder später « emcht .
BR >041 Kaiferkr . 161 , III.

Srücnll . llösfi « !
in kl . Familie für sofort
oder später gesucht . Auch
wird eine Aushilfe an -
genommen . Vorzustellen
von <Z— ft Uhr abends .
11085 Friedenslr . W . II.

Retouchemstch
die iin Negativ und Positiv tüchtiges leisten , sofortoder später gesucht .

Melier föembrjxndt ,
Ü08OO71 .3 . 1 Karl ' ^ rlebrichftr . 32.

Damenschneider
gute Arbeiter , werden >>im sofortigen Eintritt

mr Kksncht ' ~m , .
Zeler & l ^elpprand , Stuttgart ,
44115a Köniizstrafte ? l i».

Papier - kß . Malerikl -Berivglter
in sofortigem Eintritt ^ tüicht .

Angebote unter Nr . 4 « 9a au die Geschäft » !! ,
der ..Badischen Presse " erbeten .

Mr liiKeii zmMiizei , « tili :
Uhrmacher , Blechner , Bau - und
M ^ ? chinettschl -? ssLr , Eifendreher ,
Clektrsinotttettre , Wagner , Schrei -
ner , Küfer , Zinnuerer , Heizer « nv
Maschinisten ' Maurer , Sattler ,
Schneider , Schuhmacher , Wriszerer ,
Fabrikarbeiter u . TaKlöhuer aller

Art , sowie Hausburschen fiw
Wirtschaften .

ßW . Sir&silsaiKt » ftuiliBÄlle
UO09 Ziilirinjierstrafte 100 .

HfL
ijj,s tJJbß

das bürgerlich kochen kann ,
als ?llleinmädch ? n von
kleiiier Familie iu » i fo -
lortisten oder baldige »
Eintritt gesucht . 12 ->( '5

Hu erfragen
^ aldho . iiktr . 10 . 2 ir .

(Fülle

! WM | | i*

sofort gebucht .

üsssla tefiäfc
1109t Gteinstr . 25 .

ZjjGjge MÄ -

WasKiriMUherill
auf Feldblusen gesucht .

Frau
BgovvS Kciisernr . 31 , II .

imoMvlyt '
imuujt

'

in ^it im ' gc Ai' iibckeu zom
Lande , ire ' che über Winter
da » ^ leidermochen erler -
u« n ivoUen . Gintritt so-
gleich oder spater . Gefl .
Anmeldunji bei BZÖ04̂ >

Z . . Filtercr ,
Müdttiur « .Rheinstr .L5,p.,

Ei nann g !>?vii ? strahe .

NmiÄnüheritt
aus Militär » Arbeit ge-
sucht . B 30045

Marienstr . f>3.
^ jwei ordentliche

SpAsrauen
abends von <$—8116 '-' aef .,
sowie ein ordentliches

Kuchenmädcheil
für sofort .

' 11030 .2.1

sedalle
fnifeyftv . 3, |

i iwisiÄÄ
deZ Tages für Zimmer ,
a.rdeit jcifSrt seiurtit . Vor -
zustellen abds . nach ^ Ul i-
qdlerk >r . 14, III.

PuWau
für eii ! i» al wöchentl ., die
auÄi die Wciscye über »
nimmt ; f » ?ort gesucht .
W " Cteinftr . 8 , 1 . f t.

saubere Putzfrau
gesucht . iBUOüSÖ

W» Idlwrk « r . 8 . II .

PvtzstKA
? urlacherAlsee . ü? , ! !.

Lehrmädchen
auf fof . od . später gesucht .

K . Willi . Eöla/ifiu ,
Buch - ü . Papierhandlung .

Kaisersirafje tt '.).

viebild ., yedica . ülran -
lein , im Nmgtn . . m . Pu -
blikum u . Ljlichf . bxwand .,
mehrere Jahre in Vcr »
trauenLiikU ., incht in Ho-
te ' oder Restaurant p » ss.
Elej ! ., würde ev. auch s? r >
vieren . Angebote « nt . Nr .
» 29.714 an . ie >!'.eschäft » st.
der „ ^!od . Presse " erb l!,3

Als SSiwecijiifl !
^Buchhaltung . Versand )
nicht Hräulein , seit zwei
fahren ,,nf Büro tätig .
Stellung . AN >-eb. unter
Nr . M0059 an bit 'Äeschäft»-
» elle der Bad . Presse .

ArSulein
vcs. Lllier in olleli Teilen
eiiieö besseren Haushalt
erfahren , wttns >:.' i Ztelie
als Hausvälterin in
frauenloftn Haushalt od
gutes Hotel . Kefl . Angeb .
bitte » . :U , ®i !00SS an die
« efcharisft . d . Lad . Presse .

. » che iür meinen Sohn , I ' {
welcher die B .' rechtiaun « , 1 MM
zum trinjääriwen u » b ei« j 1 . Oft . -m miete *
halbe » Mir sine höhere rrfutfu . Personen ) . ^
v' andeldichule besucht hat . j Anae ^ e mit Prcikaua

i II »Jf ! 5; •
i'lngci .o . -■ *int . CSßUSö an
die .. 'äa 'o. ^iresse " crbet «>n .

indi ! iür ein junges
KWHchel ?

lUSwid in besser, Hause
für Haus u . Rüche . AtH, .
Bedingungen erbeten unt .
» 3008Ö gl ! die l-.cfebäfta »
stelle derind . Presse " .

Islle
^

fjir I4 ' :; itiin' . Zungen , :.nit
guter Schulbildung , bei
Zahntechniker gesucht .

2 «ved . unt . Vir . 'J30013
an die ,.

'dob . •

. • ' , ; ■. ' .■' V

VTuf l , C !tn> r ist Vsr -
he>lzftraste K ?l ein
frtthmz « «' » Sim -
ÄJ»V '/.l v 'ftft - / U \) ^ XU
mieten . Ki .• it auch ge>
trennt verp ! : ict werden .
Nähere » bei saM bischer ,
Bulach , H ^up ! ijf 'B y ,

>i :1V ciS¥ÜTirn o
*

V/ttper «
röume per Sofort g »> « er »
mieten . Zu erfr . \ " üro
JijJUielwtffr . « . iö >! ■ >!!

; 1m vcr uuetf n ab i . vtot .
evtl . Ott . schön eingerich¬
tetes ftttttTiierbeim in.
7— 8 Zimmern , Atelier ,
gr . Lbjig . u . Hühnerbof in
idliN . J-' Gfle ©a6rn »Wai>cnfr.
Angevote unt . i'Jr . P30i >S 'J
au die CiiefchiiftäiieÖe der
..Bad . Presse "

. L .i
Älliieliii ' . r . 4, Hinterbaus ,ö . St . . 3 .ZZiminer - ^Lot : -'
nun « auf I . Sit . zu ver -
miti .' it . Näheres daselbst
im Bü ro . ^ 30094

Elns ^ ch vifibl . Ann !. -
Aimiiier m . ®j| cn an eine
lüngere . solide Person geg.
kl . Mithilfe im Hau « ialt
sofort ? u vergebe : ! . B«,«

Kdlerflr . 1 ? , !j. Stock .
Mühl . Zimmer zu ber -

mieten . B80025
Winterstr . 42. Hthö . ,

1 . Stock . Ruder .
1 Echl »f- und 1 Wohn¬

zimmer auf 1 . Oktober
zu vermieten .

Angebote u . Nc . 11087
an die Geschäftsstelle der
»B ad . Presse " erbeten .

Schön miibl . Zimmer
ohne Gegenüber , mit sep.
Eingang <Tonneuse >te > ^ u
vermieten . B8ÄW .3.L

ltlauvrecktsir . 20 , 4 . St .
An foliveu . ält . Herrn ,

der Wert darauf leg^ au »
genehm zu wohnen , sind
in ruhigem Hause
i out iiM dimtner
zu vermiete » . ÖHOOöl
Zu erfr . 33i8 :tiarrfilr .25,ll .
i1arliricbrich .tr , 13 ist ein
grobes , gutes möbliertem

Zimmer
° ^ z

°
u « :

inieter sofort zu vcrmiet .
fläh . 1 Tr . r . PSÜ02 «

Schwanenstr . Nr . .10, III . ,
ist ein einfgai möblier -
tes Zimmer sogleich
vermieten . ÄM0Z7

LecrcS M .ins . - Zimiuer
sofort 'zu vexm , Hirsckstr .
Nr . «5. III . ( J42—» lUic)

Junge t̂rie «er »>vit :ve m.
einem SVinbe sucht 2—3»
Zimmerwohnung auf 1 .
od. IS . Ott . Näb . B300S7

Wielandtstr . LK, 1 . St .

ArllMÄer
fncht für 14 Tage guimöbl .
ungen . Zimmer .

Angebote nnter $ 80080
an die Geschäftsstelle der
„ Bad . Presse " .

unt . .
' r . 'S :iOÖ22 an di<

( ••■cichiVtüitcttt der „B »d.' > vc erh eben .
« SÄ « k « ®

"
iizv . Z \ 9

WchMU
sucht Cfii .'.icr mit kleiner
Familie ,iu >n 1 . SCfioiic -rs

Augebol .' u . Nr . il »:!-307Tj
an Mc ..Bad , Presse '^ erb .

^ iinn . <?beiia«r snlht se >
fevt iiii ? stochen mit
»iiilll . ?!? nl>n - lii' h Schills»
ztmmer , mit 2 Bethen iu
hesf . Hauie . ioilmöst . mit
voller Berpsleanng .
Anocboie u.

an

Fränlsin ,
-

sucht >iut ri : ü » liert . Äini -
» : er mir 1 . Cf »ob .
erst abend ? von 7 llfir ab
» naeselicn werden .
Angebote u . Nr . BAXM

an die ..Ba d , "hene " etft
Beamter sucht mit miihl .

Simmer , evtl . mit Pen -,
sinn nähe des Markt »
jpftche» . Ang . Jnit Pre 'J «
giigäbe unt . Nr . 1P .(002ti
an die - W tchäftSsteUe det
.Bad : Vreife " erbet en . .
'' ' i' eirftch .. ianac i^ ra »

fttt«:t .ünii 1 . Ctt . »!»bl .
Zimmer mit .'«loch ^ ' l-aen »
Seit . Sü' gefi . : l . C - KOB «.
an die GkschäktZstelle der
Bad %iresse" erbeten . .
Annger , müfl . ÜfrstrHi

■ ■ i ' Zimn er.
» Uli .

furfit möbliert .
Nähe der Hauvtvoit
vor ^uat . . .
Nngebot ?' u . Nr . SS3001 ^

an die cyu' fcöäftSitcHc dcr
j !' .,d Pr esse " erbeten .
Zolldes Fräulein sucht

einfach .' » . sanbereS
Jimmsr .

Ciwas 5lo6,g^ e ^cnheit
w .ice erwünscht . aber
ni St unbedingt , bis ! •
■C ttobe v .

'
,

Angebote u . Nr . BD001 '
an i >ie ÄcschättZstelle dek
„Päd . Preise " erbeten _

Wepaar otinc itinbf '
sukbt sofort oder l . l^ ktbr .
mobl .Zimmer » ' it LBcttcn
u . Küchenbenichuna . Wo »
oder elektrischem Licht .

'̂lngebote unter B3R >7^
an die ..Badische. Presse ^

, räulein snrbt leiTt *
O ; « , » ; /) « mit .̂ urtie od, -!
^ «Tllmvi . Jücbenhenup .
auf 1 . Oktober . Angebote
unt . Nr . Sf:K)08ü an ijt c«' « '
schait ?si « llk derBad .Preiic .-

Frl . i n ch t ein od. zwe«

tnobfiftf ? Öißimer
mit « üchenbenützung >f
der Oststadt . Ang «b. untz
BAü ' .t l, an die Bad . Prei >e .

Ingenieur iu .lit für so '
fort ungeniertes , schon
möb! . Zimmer»
Oststadt bevorzugt . Angeb -
unt . Nr . VAX)8l an d ^
„ Pabische Preise " . - -J.

!? tnde » i sucht aut ! •
Oktober oder früher ew
gut möbliertes

Zimmer
mit Frübstück in guten '
Hause . .'Uavierbenübumi
erwünscht . 2.1

Angebote unter P300h *>
an die „Bao . Presse " erb»

Fräulein sucht nett
möbliertes Zimmer >"
der Nabe bti Schlack' tbof ^

Angebote mit Pre ' 5
unter Nr . B30087 an d >«
Geschäftsstelle der „ 23ctP '
Presse " e rbeten . .

■ ri levfrau sucht
mbbl . Zimmer mit Ko« '
gelegenheit . wo noch ein
Stück Möbel eingestellt
werden kann .
Angebote mif PreiSanS -

unter Nr . BM076 . an i><*
„Bad , Presse " erdeten .

Einfamilien-Ma
m Gtt ! ingLN

schöne , etwas freie Lage , nicht «u weit bo »
Alptglbahn , sofort von kinderlosem Ehepaar
» i« miete » gesucht , möbliert oder unmöh -
liert . — « ilt !

Angebote nnter Nr . B30084 an die Ge -
schä ^ Sstclle der »Badischen Presse " erbeten .
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